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StüitzenfüSozialesAnnikaistAlleiner­ziehende,dreiJahrealtistdie_Tochter,dieChancenaufeinenTeilzeitjobsindschlecht.Anni­kamachtsichgroßeSorgen,obsieeinenArbeitsalltagmitdenUnwägbarkeitendesMutters­einsüberhauptvereinbarenkann.Fraukehateinenvierjäh­rigenSohn,nachderTrennungvonihremMannfühltsiesichineinemSchwebezustand,belas­tendistdiefinanzielleUnsicher­heitunddieUnsicherheitihresKindes,dassichvomVaterimStichgelassenfühlt.InCorona­Zeiteneskalierendiepsychi­schenSchwierigkeitenderAl­leinerziehenden—wenigeKon­takte,KinderzuHause,Homeof­fice,KindergärtenundSchulengeschlossen,keineFreizeitan­gebote,keinegegenseitigenMöglichkeitenzurUnterstüt­zung.FürvieleeinDauerstress,derzuÜberforderungundVer­zweiflungführt.DabeisinktdieFähigkeit,GefühleundBedürf­nissewahrzunehmen,zuerstdieeigenenunddanndiederKinder.DochdieMütterstehennichtallein:AmklinischenInstitutfürPsychosomatikundPsychothe­rapiedesUniversitätsklinikumsDüsseldorfwurdeeinBindungs­trainingfürAlleinerziehendeentwickelt,dasalskostenlosesKursprogrammunterdemTitel.„wir2“in27Städtenangebotenwird.InCorona­ZeitenjedochgehtdiesnurnochüberOnline­Meetings,etwamit„Zoom“.Ab
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VideoschaltungmitWl.0.imUhrzeigersinn)BettinaGoebel(KatholischeFamilienbildungsstätte),Auto­.rinGiselaSchwarz,IreneRüttenauer(Jugendamt)undDiplom­PsychologeDanielHagen.Foto:SchwarzsofortauchinBergischGlad­bach.„Siesindnichtallein­Siesindviele.UndnichtalleinmitihrenThemenundauchProble­men“,stellteBettinaGoebel,LeiterinderKatholischenFami­lienbildungsstätte,denerstenInteressentinnendasProgrammvon„wir2“vor,zusammenmitDiplom­PsychologeDanielHa­‚gen,IreneRüttenauer,vomJu­gendamtBergischGladbachso­wiedenbeidenKursleiterinnenJanineHagenundGeritSchader.EswareinegroßeRundemitsechsMütternbeidererstenVor­stellung,füreinigeungewohnt,
sichamAbendaufdieeinführen­denWorteindieProblematik,aberauchProblemlösungzukonzentrieren.„Spätestens,alswirunsausgeklinkthabenfürei­nekurzeZeit,habendieFrauenÄhnlichkeiteninderProblem­stellungerkannt,tauschtensichausmitGleichgesinnten“,be­richtetBettinaGoebelindemspäterenPressegesprächmitderAutorinperVideo­Konferenz.Eigentlichwurde„wir2“alsPräsenz­Kursentwickelt,Bin­dungstrainingfürAlleinerzie­hendemit:Kindernzwischen‘dreiundzehnJahren,mit20wö­.

chentlichenGruppensitzungen,jeweils90Minuten,kostenloseKinderbetreuunginklusive.DochinCoronazeitengehtesnurnochmit.Video­Meetings,entsprechendwurdedasPro­grammweiterentwickelt.ImerstenModulerfahrendieTeil­nehmendenemotionaleSelbst­wahrnehmung.DabeikönnensieeigeneEmotionen,StärkenundSchwächenwahrnehmen.„Einewesentliche Vorausset­zung,umsichinandereeinfüh­lenzukönnen“,erklärtDanielHagen.InweiterenModulenwerdenSelbstbildundGefühls­
wahrnehmung,EinfühlungindasErlebenunddieBedürfnisse. desKindesebensoerarbeitetwiedieTrennungvonPaarkonfliktundElternverantwortung,imviertenModulgehtesumdasFindenneuerLösungenimAll­tag­auchGenussundEntspan­ AshUllswSastauzus143.24Srnungstraining.„Wassieinder:.wir2­Gruppedurchlebthaben,könnensiegemeinsammitdemKindzuHauseeinfühlsamum­.setzen­alsWochenaufgabe“,er­::klärtHagen.BeimnächstenTreffenonlinewerdendieErfah­tungenausgetauschtundwei­terentwickelt.Gefördertwird„wir2“vonderWalter­Blüchert­Stiftung.DieKostenfürdenOnline­KursträgtdieStadtBergischGladbach.„WirwollenunbedingthelfenbeiderPrävention“,bestätigtIreneRüttenauervomJugend­amt.Immerhinseien40Prozent‘derAlleinerziehendenarbeits­"los.Vom14.Aprilbis30.Junifin­detderKursüberZoomjeweilsmittwochsab20.30Uhrstatt.„DasinddieKinderimBett“,soGoebel.DieTeilnahmeistkos­tenlos,derLinkzumEinloggen„wird‘perE­Mailübermittelt.InfosbeiderKatholischenFamilien­bildungsstätte,Laurentiusstraße4­12,51465BergischGladbach,Tele­fon(02202)93639­0,info@fbs­gladbach.dewww.fbs­gladbach.de
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